
  
Der Minister für Inneres und Sport hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom 
4. November 2011 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Johannes Saalfeld, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
Einsatz von sogenannten „Bundestrojanern“ bzw. „Staatstrojanern“ 
 
und 
 
ANTWORT 
 
der Landesregierung  
 
 
 

1. Wird oder wurde vom Landeskriminalamt Mecklenburg-Vorpommern 
oder einer anderen Landesbehörde Software zur Quellen-Telekommu-
nikationsüberwachung (Quellen-TKÜ) eingesetzt?  
Wenn ja, in wie vielen Fällen und aufgrund welcher richterlichen 
Anordnung? 

 
 
 
Nein. 
 
 
 

2. Wird oder wurde hierzu der in den Medien bekannt gewordene 
„Staatstrojaner“ verwendet oder wird oder wurde auf eine andere 
Software zurückgegriffen?  
Falls eine andere Software verwendet wird: Welche Software wird 
genutzt und wie unterscheidet sich diese vom sogenannten „Staats-
trojaner“? 

 
 
 
Auf die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen. 
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3. Werden oder wurden sogenannte Screenshots vom laufenden 

Computerbetrieb observierter Personen angefertigt?  
 

a) Falls dies der Fall ist, wurden diese gespeichert und/oder über-
tragen?  

b) In wie vielen Fällen und aufgrund welcher richterlichen Anord-
nung? 

 
 
 
Die Fragen 3, a) und b) werden zusammenhängend beantwortet. 
 
Nein, vom laufenden Computerbetrieb wurden keine Screenshots angefertigt. 
 
 
 

4. Werden oder wurden sogenannte „Onlinedurchsuchungen“, also syste-
matische Durchsuchungen der Speichermedien der observierten 
Personen, durchgeführt?  

 
a) Falls dies der Fall ist, wurden diese gespeichert und/oder über-

tragen?  
b) In wie vielen Fällen und aufgrund welcher richterlichen Anord-

nung? 
 
 
 
Die Fragen 4, a) und b) werden zusammenhängend beantwortet. 
 
Nein. 
 
 
 

5. Wurde über die eingesetzte Software weitere Software nachgeladen?  
Wenn ja, in wie vielen Fällen und welche Software? 

 
 
 
Auf die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen. 
 
 
 

6. Werden oder wurden beim Einsatz solcher Software weitere Fern-
steuerungsfunktionen genutzt (z. B. Zugriff auf integrierte Mikrofone 
oder Kameras)? 

 
 
 
Auf die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen. 
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7. Wurden die oberservierten Personen nach Abschluss der Ermittlungen 

über die Maßnahmen informiert? 
 
 
 
Personen waren von Maßnahmen im Sinne der Anfrage nicht betroffen.  
 


